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Wieleben?
1. Juni 2023, 19:30-21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Alte GEDANKEN?  
Zum 400. Geburtstag von Blaise Pascal
Ohne Gott bleibt uns Menschen nur noch Zerstreuung! Nur mit 
Gott kann sich echtes Glück einstellen. – Ganz schön provokativ 
für heutige Ohren! Wir hören Auszüge aus seinen Gedanken/
Pensées und bedenken sie mit Hilfe eines Religionsphilosophen.
Mit: Birgit Heuser und Prof. Dr. Dr. Holger Zaborowski, 5 €/ 4 €

Fr 23. Juni 2023, 17:30-22:00 Uhr, Filmabend mit Fachgespräch

 Ich bin Dein Mensch!
Werden Roboter künftig unsere Partner sein?
„Was ist der Mensch?“ Mit dem mehrfach preisgekrönten deut-
schen Film „Ich bin Dein Mensch“ wird ein humanoider Roboter 
gegen seinen Widerstand zum Partner einer Akademikerin. 
Ausgehend von einer Filmsichtung diskutieren wir mit einem KI 
Experten und einer Paartherapeutin über Grenzen und Möglich-
keiten der KI. Mit: Manfred Riepe, Film- und Filmwissenschaftler, 
Frankfurt, Patrick Bernau, Wirtschaftspublizist FAZ, 5 €/ 4 €

Do 29. Juni 2023, 19:30-21:30 Uhr, Soiree am Dom

 Leben … rabbinisch gesehen

Das Judentum betont die Heiligkeit jedes einzelnen Lebens aus 
der Schöpfung im Ebenbild Gottes. Leben hat einen unendlichen 
Wert und entsprechend ist Lebensschutz und Lebensrettung zent-
ral… Mit: Rabbiner Dr. Jehoshua Ahrens, 5 €/ 4 €

do 6. Juli 2023, 19:30-21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Gattung und Gesellschaft – Zur Stellung  
des Individuums in einem unentrinnbaren 
Spannungsfeld

Die Stellung des Individuums ist unentrinnbar in einem Span-
nungsfeld lokalisiert: auf der einen Seite die „Gattung“ auf der 
anderen die Positionierung in der „Gesellschaft“ durch Einnahme 
abstrakter Rollen. Mit dem Tod aber verlässt das Individuum die 
Sphären von Gattung und Gesellschaft und sieht sich dem Rätsel 
der Transzendenz gegenüber … Mit: Dr. Andrea C. Hansert, 5 € / 4 €

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem aktuellen Halbjahresprogramm. Oder informieren sie sich auf der 
Homepage der Katholischen Akademie Rabanus Maurus https://haus-
amdom-frankfurt.de/ Tickets online: https://www.adticket.de/Haus-am-
Dom-Shop.html?format=raw oder an der Rezeption im Haus am Dom
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Endlichkeit … rabbinisch gesehen
Mit Rabbiner Julian Chaim Soussan

Lesekreis zu Montaigne
Mit Dr. Johannes Lorenz

Grenzen & Möglichkeiten der KI
Mit Manfred Riepe und Patrick Bernau

Leben … rabbinisch gesehen
Mit Rabbiner Dr. Jehoshua Ahrens

Gebetsmühle Fahrrad
Mit Prof. Dr. Wolfgang Treitler

Im Wandel wachsen
Mit Pater Anselm Grün

Zum 400sten von Blaise Pascal
Mit Birgit Heuser und 
Prof. Dr. Dr. Holger Zaborowski
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Wir müssen und dürfen unser Leben führen. Das ist zugleich 
bedrückend und befreiend. Seinem Leben eine Form geben, 

sich formen, aber nicht überformen zu lassen – darum geht es. 

Die Reihe ARS VIVENDI reflektiert die Kunst zu Leben und bietet 
vorsichtige Orientierungen – auch, aber nicht nur aus einer 
christlichen Sichtweise. 

Lassen Sie sich inspirieren!

Di 23. Januar 2023, 19:00–20:30 Uhr, Vortrag

 Im Wandel wachsen – Wie wir freier, 
authentischer, gelassener und hoffnungsvoller 
werden können
Die Kunst des Lebens besteht darin, sich nicht als Opfer der 
Widerfahrnisse von außen zu sehen, sondern für sich einen Weg 
zu finden, sich zu wandeln und innerlich zu wachsen. 
Mit: Pater Anselm Grün OSB, Eintritt frei

Do 2. Februar 2023, 19:30–21:30 Uhr, Soirée am Dom

 Nirwana oder Reich Gottes – 
Buddhistisch-Christliches Dialogforum
Ein buddhistischer Mönch und ein franziskanischer Minderbruder 
sprechen über ihre Erfahrungen mit Nirwana und Reich Gottes.
Mit: Tenzin Peljor und Helmut Schlegel, 5 €/4 €

Do 16. Februar 2023, 19:30–21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Gebetsmühle Fahrrad!
Was Radfahren mit dem Glauben zu tun hat
Der Theologe Wolfgang Treitler ist davon überzeugt: Rad zu 
fahren hat eine spirituelle Seite. Wir dürfen gespannt sein!
Mit: Prof. Dr. Wolfgang Treitler, 5 €/4 €

Do 2. März 2023, 19:30-21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Endlichkeit … rabbinisch gesehen
Da der Mensch endlich ist, beschäftigen sich natürlich auch die 
Religionen mit dem Tod, und das Judentum, wie so häufig, mit 
ganz konkreten praktischen Anwendungen sensibler medizinethi-
scher Fragen. Wie verhält es sich mit assistiertem Suizid? Was 
macht man, wenn eine Triage nötig ist oder eine Herztransplan-
tation? Mit: Rabbiner Julien Chaim Soussan, 5 €/4 €

Do 9. März 2023, 19:30-21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Aufbruch zu den aufklärenden Rändern – 
Dialog- und biografischer Erzählabend
Der Arbeiterpriester Thomas Schmidt und der Wissenschafts-
journalist Prof Gert Scobel: beide sind Sucher an den Rändern 
unserer postsäkularen Welt. Im Zen, in der Mystik, in der Wis-
senschaft und im Betrieb, in der Weisheit und im Glauben!
Mit: Prof. Gert Scobel und Pfarrer Thomas Schmidt, 5 €/4 €

Fr 17. März 2023, 19:00-21:00 Uhr, Podiumsgespräch

 Hass – Psychoanalytisch und religiös gedeutet
Hass ist ein destruktiver Todestrieb, das Gegenteil von Liebe. Im 
Christentum gibt es die Aufforderung, den Feind, also den institu-
tionalisierten Hasser, zu lieben! Wir tauschen uns fachübergreifend 
darüber aus. 
Mit: Dr. Mykhaylo Suslov und einer Seelsorgerin/Theologin, 5 €/4 €

30. März 2023, 19:30-21:00 Uhr, Soirée am Dom

 Das Metaversum und die Frage nach der 
Zukunft des Menschen
Treffen wir uns bald im Metaversum wieder? In einer neuen Rea-
lität? Mit einer neuen Identität? Aber ist ein Leben ohne reale 
körperliche Interaktion überhaupt denkbar? 
Mit: Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs, Psychiater und Philosoph,  
Heidelberg, 5 €/4 €

2., 9., 16. Mai 2023 (dienstags), 19:00-20:30 Uhr, Lesekreis 
Lebenskunst

 Endlich leben mit Michel de Montaigne?!
Hat uns Spätmodernen der berühmte Humanist und Meister der 
Lebenskunst aus der Renaissance noch was zu sagen? Aber sicher! 
Bitte melden Sie sich an unter: hausamdom@bistumlimburg.de, 
20 €/10 €

Wie leben?Wie leben?
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